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Dem Samariterverein Keumiinster ;u seiner lüjährigen Stiftungsfeier
den 25. April 1896, gewidmet von Karl Henckell.

Selig sind die Barmherzigen I Ich weiß
Kein besseres Wort zu seines Wirkens Preis,
Nicht schönern Gruß zu seiner Feierstunde
Dem hilfefreudigen Saniariterbunde.

Die Liebe trachtet nicht nach lautem Ruhm,
Die Wohlthat bleibt ihr höchstes Eigentum,
Die Menschlichkeit auf allen ihren Wegen
Trägt in sich selbst den reichsten Herzenssegen.

Der Liebe Thatkraft sei mein Lob geweiht;
Nur selten ist das Mitleid hiilfsbereit,
Oft läßt es scheu den weichen Blick nur streifen,
Ihr aber seid geübt, auch zuzugreifen.

Ihr wißt, allein gerührt sein thut es nicht,
Sich rühren ist die stärkere Liebespflicht;
Ihr lernt die Kunst, dem Leidenden zu dienen,
Wo ihr als Retter in der Not erschienen.

Heilen und Lindern! Welch ein herrlich Thun!
Der Samariter läßt die Hand nicht ruhn,
Ihm weinen Schmerz und Unglück Dankcszährcn,
Die freudig ihm sein Helferamt verklären.

Mtiz. Emtralvmi» vom Rote» Kmz.

Detegiertenversammtung des schweiz. Centralvereins vom Roten Kreuz, Sonntag
den 31. Mai 1896, im Großratssaale in Ätzern. (Fortsetzung.)

6. Departement für das Materielle. Herr Prof. Dr. Socin: „Im Depar-
tement für das Materielle herrscht die gleiche Notlage wie vor einem Jahr: man hat über
nichts zu berichten. Der Wunsch, dem wir letztes Jahr Ausdruck gegeben, als Bindeglied zu
dienen zwischen den einzelnen Sektionen, hat sich nur sehr teilweise erfüllt, weil die erbetenen

Berichte über Materialanschaffungen auch gar notdürftig eingetroffen sind. So haben wir
bezügliche Mitteilungen erhalten nur von den Sektionen Winterthur, St. Gallen, Baselland,
Heiden und Bern, und sind auf solche Weise natürlich unfähig, eine genaue Übersicht über
das Material sämtlicher Sektionen zu erhalten. Wir hielten es nicht für ersprießlich, uns in
die inneren Angelegenheiten der Sektionen einzudrängen. Wie soll man aber Aufgaben stellen
können, wenn man so wenig orientiert ist über persönliche und materielle Mittel, wie über
das Maß an gutem Willen, auf den es doch in letzter Instanz ankommt? Daher wurde
unsere Arbeit, nachdem doch einmal der Beschluß gesaßt war, im Departement selbst keine

Materialanschaffungen zu macheu, auf ein Minimum beschränkt. Zwei Subventionsbegehren
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